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Nochmals die Generaldebatte des Budgets

D Berlin 15 Nov
In zwei weiteren Sitzungstagen hat das Abgeordnetenhaus

die Generalberathung des Etats erledigt Die Debatten
waren ſehr lebhaft zum Theil ſelbſt heftig und perſönlich
rückſichtslos aber ihr ſachlicher Werth entſprach nicht ganz
den Anſprüchen welche ihre in der Form ſo hochgeſteigerte
Erregung unwillkürlich rege machen muß Jm Ganzen und
Großen bleiben die an dieſer Stelle bereits ausführlich ge
würdigten Ausführungen Richters vom vergangenen Freitagdie bedeutendſte Leiſtung der langathmigen Serhanvinng

Von liberaler Seite ſprachen vorgeſtern und heute nament
lich noch Herr Rickert v Benda und Hobrecht Die Rede
des erſtgedachten Vertreters der Seceſſioniſten erhob ſich nicht
über das an ſeinen geiſtigen Leiſtungen bekannte Niveau der
Mittelmäßigkeit Wäre die er von der eigenen
Bedeutung das allein entſcheidende Moment für den Werth
des modernen Politikers ſo würde Prr Rickert noch weit
vor dem Fürſten Bismarck rangiren leider aber giebt ſich in
der harten und ſehr nüchternen Welt der realen Thatſachen
oft eine große Kluft zwiſchen dem Können und Wollen kund
und dies ſcheint auch Herrn Rickerts Fall zu ſein Seine
Reden ſind immer nur Sammlungen von Sätzen die hun
dertfach ſchon in nationalliberalen Parteizeitungen wiederholt
worden ſind Auch Herr v Benda ließ es einigermaßen an
Entſchiedenheit und Klarheit fehlen er ſcheute offenbar davor
zurück ſchon die letzten Trumpfe aufzudecken und wand ſich
mühſam zwiſchen allen möglichen Eventualitäten hindurch Um
ſo mehr zu loben iſt die kernige ſchlagende Rede Hobrechts
der gerade im Gegenſatze zu Rickert ebenſo inhaltreich wie
kurz war Die herbe Zurückweiſung welche der frühere
Finanzminiſter der von reactionairer Seite geplanten Reclame
mit dem Steuererlaß zutheil werden ließ war nur zu wohl
verdient ſeine Forderung eines verantwortlichen Finanz
miniſters in Reich und Staat nur zu berechtigt

Die Reden vom Miniſtertiſche und von der rechten Seite
des Hauſes ließen beinahe alles zu wünſchen übrig
Hr Bitter ſteht auf dem heißen Poſten des Finanzminiſters
auf dem denkbar ſchlechteſten Platze man hört es ſeiner Rede
förmlich an wie ihm der Boden unter den Füßen brennt
Er macht nicht einmal den Eindruck eines gewandten
Financiers geſchweige denn eines ſtaatsmänniſchen Kopfes
Dazu fehlt ihm jede parlamentariſche Schlagfertigkeit
hilflos wie ein Kind ſteht er jedem unvermuthetem Angriffe
gegenüber Kräftiger und ſelbſtbewußter trat Hr Mahba
auf doch kämpfte er nicht in erſter Reihe ſeine Eiſenbahn
politik wird erſt ſpäterhin die Feuerprobe zu beſtehen haben
Die Darlegungen des conſervativen Parteiführers v Min
nigerode entziehen ſich nun gar jeder ernſthaften Kritik es
iſt traurig wie ſehr es dieſer augenblicklich ſo vielfach maß
gebenden Partei an jeden irgend bemerkenswerthen Talenten
namentlich auf finanzpolitiſchem Gebiete fehlt

Das praktiſche Ergebniß der dreitägigen Verhandlung war
daß das Etatsgeſetz der fortſchrittliche Steuerantrag die
Etats der directen und indirecten Steuern der allgemeinen
Finanzverwaltung der Eiſenbahnverwaltung und das ge
ſammte Extraordinarium der Budgetcommiſſion zur Vor
berathung überwieſen wurden Mit dieſem Beſchluſſe kann
natürlich nur jeder beſonnene Politiker einverſtanden ſein

Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Sei ruhig Jna, bat Johanna indem ſie den Kopf des
weinenden Mädchens an ihre Bruſt lehnte und ſchmeichelnd
über das Haar deſſelben hinſtrich Jetzt wird Dein Herz
ihn vergeſſen und dann wird es wieder ruhiger ſchlagen und
neuer Hoffnung ſich öffnen

Zweifelnd ablehnend ſchüttelte Jna mit dem Kopfe
Du wirſt ihn vergeſſen, wiederholte Johanna Es giebt

wohl nur wenige Menſchen die das Glück welches für ſie
beſtimmt iſt ohne Kampf erringen Die meiſten unſerer
Jugendträume werden vernichtet und wir müſſen zufrieden
ſein wenn nur einige in Erfüllung gehen Sieh mir erſcheint
das Herz eines jungen Mädchens mit allen ſeinen Träumen
und Hoffnungen ſtets wie ein üppig blühender Baum Wenn
alle dieſe Blüthen ſich zu Früchten entwickelten ſo würden
ſeine Zweige nicht Raum dafür haben und unter der Laſt
brechen Hunderte und Hunderte ſchüttelt jeder Windſtoß ab
er ſcheint ziget völlig entblättert er und doch haben
alle die Blüthen welche Lebenskraft beſaßen Früchte angeſetzt
und reifen ihrer Beſtimmung entgegen So iſt es auch mit
dem Herzen

Hat auch Dir das Leben Träume und Hoffnungen ab
geſtreift und vernichtet fragte Jna

Johanna ſchwieg eine Minute lang ihr Auge blickte ſinnend
vor ſich hin und ein leiſer trauernder Zug ſchien über ihre
hübſchen Züge hinzugleiten
x Sie dachte daran wie glühond auch ſie Brankow geliebt

atte
Mir iſt es ebenſo wenig erſpart geblieben wie Dir, ent

gegnete ſie dann ruhig
Und fühlſt Du Dich jetzt Wie Liebſt Du Deinen

Verlobten mit der ganzen Jnnigkeit Deines Herzens fuhr
Jng fragend fort

Wieder ſchwieg Johanna flüchtigen Augenblick
ang
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ch über die widerwärtige Scene in der Deputirtenkammer nicht

bei der gegenwärtigen Spannung der politiſchen und ſocialen
Leidenſchaften iſt nichts nothwendiger als ruhige ſachliche
Prüfung

Politiſche Ueberſicht
Der deutſch öſterreichiſche Parteitag hat mit

einem ſolennen Banket ſeinen würdigen Abſchluß gefunden
Den erſten Toaſt brachte Dr Kopp auf den deutſchen Fürſten
Seine Majeſtät den Kaiſer Franz Joſef aus deſſen Liebe
zwar alle ſeine Völker umfaſſe deſſen Blut aber deutſch ſei
wie ſeine Mutterſprache Dem Parteitage hat es nicht an
einer Gegendemonſtration gefehlt Am Sonntag Nach
mittag fand eine große nach Tauſenden dern Arbeiter
verſammlung ſtatt Dieſelbe faßte eine Reſolution welche
gegen die Bezeichnung der verfaſſungstreuen Partei als
liberaler Partei proteſtirt Die Handlungsweiſe der Ver
faſſungstreuen gegenüber der arbeitenden Bevölkerung beweiſe
daß ihnen die Freiheit blos ein Schlagwort ſei ihnen nur
als Maske diene hinter welcher ſich die ſchlimmſte politiſche
und wirthſchaftliche Corruption verberge
verlangt ferner allgemeines und directes Wahlrecht freies
Vereins und Verſammlungsrecht vollkommene än
Abſchaffung des objectiven Verfahrens der Cautionspflicht
und des Zeitungsſtempels Freigebung der Colportage Re
viſion der Gewerbeordnung Beſeitigung der indirecten
Steuern Einführung einer einzigen progreſſiven Einkommen
ſteuer vorläufig aber ſofortige Abſchaffung aller Conſum
ſteuern hauptſächlich derer auf die unentbehrlichſten Lebens
mittel wie Fleiſch Mehl Petroleum Kaffee u ſ w Ab
ſchaffung des ſtehenden Heeres und Einführung einer allge
meinen Volkswehr

Jm franzöſiſchen Senate ſoll die Debatte über die
Interpellation Buffets den früheren Miniſterpräſidenten
Freycinet in den Vordergrund ſtellen Er wollte ſich geſtern
über die Urſachen jenes Rücktrittes vernehmen laſſen
über die von ihm geführten Verhandlungen mit Rom jedoch
nur mit Vorbehalt ſprechen im übrigen aber dem jetzigen
Cabinete ſeine aufrichtige Unterſtützung leihen Die Clerica
len welche Freycinet zu einem Werkzeuge ihrer Pläne zu
machen gehofft hatten werden ſich in ihm getäuſcht haben
Die Rede die Ferry am Freitag in der Deputirtenkammer
hielt und mit dem Vertrauensvotum der Kammer gekrönt
ward iſt in Paris und in den Departements durch Mauer
anſchlag verbreitet Der öffentliche Skandal ſcheint auf
der Tagesordnung zu bleiben Noch hat ſich die Aufregung

gelegt da verſuchen auch ſchon die Anhänger der äußerſten
Linken der Rechten den Rang abzulaufen Jn Havre tagt gegen
wärtig ein Arbeitercongreß in dem zwei Strömungen eine
communiſtiſche und eine opportuniſtiſche um die Macht ringen
Jn der am Sonntag ſtattgehabten erſten Sitzung fam es in
Folge der zwiſchen den ſ g Collectiviſten und den Opportu
niſten entſtandenen Streitigkeiten zu ſehr ſtürmiſchen Auftrit
ten Als der Vorſitzende ſchließlich einem Theilnehmer an der
Verſammlung das Wort verweigerte entſtand ein ſo großer
Tumult daß der Beſitzer des Verſammlungslocals ſich genöthigt ſah das Gas auszulöſchen und den Saal unter An

Die Reſolution g

wendung von Gewalt räumeu zu laſſen
Die engliſche Oppoſition wendet ſich immer gegen Herrn

Gladſtone Sir Stafford Northcote hielt in Briſtol eine

Ja, entgegnete ſie dann mit feſter Stimme Jch
d ihm mein Herz geſchenkt und es wird in Treue und
iebe mit ihm ausharren was das Leben auch über ihn ver

hängen mag

9

Einige Wochen blieb Jng bei ihrer Freundin dann kam
ihre Tante um ſie zurückzuholen Sie folgte derſelben willig
denn jetzt fürchtete ſie den Haß welchen die alte Dame gegen
die Männer hegte nicht mehr Jhr Herz hatte ſich von
Brankow völlig gest es war aber eine Oede in demſelben
zurückgeblieben welche noch durch nichts wieder ausgefüllt
wurde Johanna s feſtes und ſtarkes Herz welches mit einem
Male alle Jugendträume von ſich abgeſchüttelt hatte und
das Leben mit einem ruhigen Ernſte auffaßte verſtand ſie
r einmal getäuſcht glaubte ſie nichts mehr hoffen zu
dürfen

Johanna hatte ſich immer inniger an Wenzel angeſchloſſen
Die Befürchtung die anfangs wohl in ihr aufgeſtiegen war
daß ſein Herz durch das Mitleid mit ihr beeinflußt ſei
ſchwand mehr und mehr ſie wußte jetzt daß er ſie aufrichtig
und innig liebte Sein ehrlicher und rechtſchaffener Charakter
ſchien ihr eine ſichere Bürgſchaft für ihr Glück zu ſein und
wenn er des Abends bei ihr ſaß und ihr ausmalte wie er
alle ſeine Kraft zuſammennehmen wolle um ſich empor
zuſchwingen dann ſtiegen auch wohl in ihr wieder ſtolze
Träume empor

Hatte nicht ſchon Mancher als einfacher Arbeiter begonnen
und ſich durch eigene Kraft und durch Fleiß emporgeſchwungen
Und durfte ſie auf den den ſie liebte und der trotz ſeiner
Jugend ſich bereits die Stellung
hatte nicht Hoffnungen bauen
und die Macht der

eines Werkführers errungen
Weil ſie feſt auf die Kraft

rbeit vertraute deshalb hatte ſie Wenzel
ohne Bangen ihre Hand gereicht

Monate floſſen ſo für ſie ſtill und glücklich dahin Wenzel
hegte denn innigſten Wunſch bald mit ihr für immer ver
bunden zu werden und ſie gab demſelben nach Mochten
auch Manche den Kopf über ſie ſchütteln weil ſie der Trauer
um den Tod ihrer Mutter nur eine ſo kurze Zeit widmete

V VCC

m CCpC CpC WRede von welcher jedes Wort ein Vorwurf an die Adreſſe
des Miniſteriums war Gladſtones Orientpolitik ſowohl als
ſein Verhalten in der iriſchen Frage wurde vom Redner ge
geißelt und als im Widerſpruch nicht nur mit den conſer
vativen ſondern auch mit den liberalen Principien ſtehend
bezeichnet Was Griechenland betrifft ſo verwahrte Northcote
England gegen die Unterſtellung als werde es ſich um dieſes
Landes willen in einen Krieg ſtürzen

Der italieniſchen Deputirtenkammer ſind die diploma
tiſchen Schriftſtücke betreffend die Berliner Conferenz über
die griechiſchtürkiſche Frage und betreffend die Madrider
Conferenz über das Protectorat von Marocco vorgelegt
worden

Die ſignaliſirte Veränderung in der Leitung des ruſſi
ſchen Finanzminiſteriums hat ſich in dem angedeuteten Sinne
wirklich vollzogen indem an Stelle des Admirals Greigh der
Wirkl Geh Rath v Abaza zum Finanzminiſter ernannt
worden iſt

In diplomatiſchen Kreiſen macht ein vom Sultan dem
deutſchen Geſandten Grafen Hatzfeld in Conſtantinopel ge

ebenes Diner wegen der beſonderen Feierlichkeit die der Sultan
demſelben verliehen hat viel von ſich reden Die Türkei ver
dankt dieſem Staatsmann der die Allianz zwiſchen Oeſter
reich Ungarn Deutſchland und der Türkei zu Stande gebracht
hat die Einheit der Action bezüglich der griechiſchen und
armeniſchen Frage welche letztere nach Anſicht der Türken auf
längere Zeit von der Tagesordnung verſchwunden iſt Der
deutſche Einfluß überwiegt zur Zeit vollſtändig in Con
ſtantinopel

Wie verlautet wird ſich der König von Griechenland in
den nächſten Tagen nach der griechiſch türkiſchen Grenze be
geben um die dort aufgeſtellten Truppen zu inſpiziren Der
König wird bei dieſer Gelegenheit eine feierliche Anſprache an
die Soldaten halten Jn der Nationalverſammlung hat der
Kriegsminiſter eine detaillirte Auskunft über die gegenwärtigen
Zuſtände der griechiſchen Armee gegeben aus denen nur zu
deutlich hervorgeht wie viel noch fehlt um eine Armee von
60,000 Mann auf Kriegsfuß zu haben Die Zahl der
Männer die unter Waffen ſtanden betrug am 28 Ocktober
in runder Summe 28,000 von denen 10,000 vollſtändig kriegs
mäßig ausgerüſtet und 17,000 mangelhaft bekleidet waren
während dem Reſt ſo ziemlich Alles fehlte Der Mangel an
IJnſtructeurs machte den Unterricht nahezu unmöglich die
frühere Regierung hatte 2500 alte Soldaten nach Hauſe zurück
geſchickt was der Organiſation der Armee ſchadete Um dieſen
Uebelſtänden abzuhelfen hat der Kriegsminiſter mehrere Vor
ſchläge gemacht welche die alten Officiere und Unterofficiere
wieder in ihre Grade einſetzen ſollen

Aus Teheran wird gemeldet die Kurden in der Umgegend
der Stadt Soojbulagh hätten ſich unterworfen und der Kur
denführer Amzeh Agha wäre unweit Armiah in Gefangen
ſchaft gerathen Taimur Paſcha ſoll eine Poſition des Scheik
Obeidullah bei Urmiah genommen haben worauf der letztere
15 Meilen zurückgegangen ſei

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt am Sonnabend Abend von ſeinem Jagd

ausfluge nach Letzlingen wohlbehalten wieder in Berliu einge
troffen An beiden Jagdtagen hatten die betheiligten 55 Jäger
14 Hirſche 37 Thiere 312 Schaufler 319 Stück Dammwild

zuſetzen wußte ſie doch daß ſie ihre Mutter nicht vergeſſen
werde auch wenn ſie Wenzel s Gattin war

Der Todten konnte ſie nicht mehr nützen alle ihre Sorge
gehörte jetzt dem Lebenden an den ſie liebte und auf den ſie
ihr ganzes Lebensglück gebaut hatte

Nur um Eins bat ſie Wenzel
Laß uns unſere Verbindung ganz in der Stille und allein

feiern, bat ſie Wir bedürfen für unſer Glück keiner
Zeugen und keiner Menſchen Mich beſchleicht bei einer
großen Hochzeit bei der aller Luxus und Glanz entwickeltwird ſtets die Befürchtung als werde das Geſchie dadurch

e Sieh in Platener s Honſe lebte eine alte
ienerin die ſchon bei ſeinem Vater in Dienſt geſtanden

atte Sie erzählte mir oft mit welchem Luxus Platener s
ochzeit gefeiert war Der alte Platener ſchenkte ſeinem
ohne das ſchöne Landhaus als Hochzeitsgeſchenk Dort

wurde die Hochzeit gefeiert mehr als 200 Perſonen nahmen
daran Theil und das Landhaus ſammt ſeinem Garten waren
in einen Feenpalgſt umgewandelt Die alte Dienerin erzählte
daß die Hochzeit Tauſende gekoſtet habe Tage lang ſei in der
Stadt nur von ihr geſprochen worden und wie ſtill und
allein wurde Platener zum Friedhofe hinausgefahren wie
ſchnell war ſein ganzes Vermögen dahin und wie traurig
endete er

Durch ſeine Schuld, ſagte Wenzel
Er war verblendet allein ſpricht ſich nicht darin ein

Walten des Geſchickes aus daß ſeine ſonſt ſo ſcharfen Augen
mit Blindheit geſchlagen waren Wir wollen das Geſchick
nicht herausfordern

Wenzel kam Johanna s Wunſche gern nach
Es war an einem Sonntag Nachmittag als Johanna mit

Wenzel vor den Altar trat um für immer mit ihm verbunden
zu werden nur zwei Freundinnen und ein Freund Wenzel s
die ſie begleitet hatten waren zugegen

Die Feier war eine mehr als einfache keine Blumen ſchmück
ten den Weg den ſie gegangen waren kein Geſang erkönte
der Prediger ſprach nur wenige Worte zu ihnen ſie klangen
n en er hatte ſie vielleicht ſchon an mehr

ſie war ſtark genug um ſich über dieſe äußere Form hinweg
als hundert Brautleute gerichtet dennoch verfehlten ſie denEindruck auf Johanna und Wetjel nicht da ar ſich des



und 170 Sauen in Summa 852 Stück erlegt von dieſen
erlegte unſer Kaiſer am erſten Jagdtage 5 Hirſche 1 Stück
Rothwild 8 Schaufler 9 Stück Dammwild und 24 Sauen
am zweiten 1 Stück Rothwild 39 Schaufler und 21
Stück Dammwild Am Abend des erſten Jagdtages ſpielte
er mit den Fürſten im Billardſaal des Jagdſchloſſes zu Letz
lingen eine Partie Boule blieb noch bis 11 Uhr unter ſeinen
Kavalieren bearbeitete dann aber noch bis gegen 1 Uhr
Nachts die von Berlin eingetroffenen wichtigen Sachen und
begab ſich erſt dann zur Rube Die Fahrt vom Jagdſchloß
Letzlingen nach der Bahnſtation Jävenitz legte der Kaiſer
mit ſeinem Bruder dem Prinzen Karl in einer geſchloſſenen
Hofequipage die von Poſtillonen aus dem Sattel geführt
wurde zurück Es war ſtockfinſtere Nacht als die zahlreichen
Poſtwagen mit den Fürſten Kavalieren und dem ganzen Troß
von Lakaien Jägern und Büchſenſpannern die zum kaiſer
lichen Hoflager gehören dem kaiſerlichen Gefährt folgten
bei der langſameren Fahrt geriethen aber einige Wagen auf
einen falſchen Waldweg Durch nachgeſandte Boten wurden
ſie jedoch glücklich noch aufgefunden und nach Jävenitz
geleitet wo ſie allerdings erſt verſpätet eintrafen Unſer
greiſer Kaiſer hatte durchaus nicht ohne ſeine Kavaliere nach
Berlin zurückkehren wollen und deshalb mit der Abfahrt
ſeines Zuges warten laſſen Auf dem Bahnhofe in Berlin
batte der Kommandant Generalmajor von Meerſcheidt
Hülleſſem die traurige Pflicht unſerem Kaiſer die Nachricht von
dem wenige Stunden zuvor erfolgten Ableben des
Generals von der Goeben zu übermitteln Aus
Wiesbaden wird gemeldet daß der Kronprinz die
Kronprinzeſſin und Erbprinzeſſin von Meiningen
am Freitag Abend einem in der dortigen Synagoge ſtattge
habten Concert des Synagogen Geſangvereins zum Beſten des
Penſionsfonds der Kultusbeamten von Beginn bis zum Schluß
beigewohnt haben Die Geneſung des Botſchafters Fürſten
Se nſorin macht erfreuliche Fortſchritte Daß er ſein
Commiſſorium als ſtellvertretender Staatsſekretär des Aus
wärtigen nicht wieder aufnimmt hängt mit der Thatſache zu
ſammen daß eine längere Dauer des Kommiſſoriums als bis
gegen Ende des Jahres überhaupt nicht in Ausſicht genommen
war Die iſt in die Lage verſetzt Alles was über
den Zuſammenhang der demnächſtigen Rückkehr des Fürſten
Hohenlohe nach Paris mit einer angeblichen Kanzlerkriſis
mit einem Gewitter im auswärtigen Amt ansgeſponnen wird
als ein Gewebe von leeren Erfindungen zu bezeichnen
Kardinal Fürſt Hohenlohe iſt von Schleſien bereits nach
Berlin zurückgekehrt war vom Kaiſer zur Audienz beſchieden
und Mittags zum Diner geladen Der frühere Kreisrichter
Dr Kolkmann hat ſich beim Präſidenten des Oberlandes
gerichts Marienwerder gemeldet um von dieſem die Zulaſſung
zur Rechtsanwaltſchaft beim Landgericht Graudenz zu erwir
ken Er hat ſein Geſuch beim Oberlandesgerichtspräſidenten
widerholt Beſchwerde beim Juſtizminiſter geführt iſt aber
noch ohne Beſcheid Dr Kolkmann war durch Disciplinar
Erkenntniß wegen ſeiner bekannten Schrift Der preußiſche
Richter von ſeiner Schattenſeite aus dem Richteramte ent
laſſen worden

Wie die Poſt hört haben anf Grund der Angriffe gegen
Herrn Dr Förſter in Berxlin welcher auch Lehrer der
Kunſtgeſchichte an der kgl KunſtSchule iſt diejenigen Studi
renden der kgl Kunſt Schule welche den Vorleſungen des
Herrn Dr Förſter beiwohnen beſchloſſen ihrem Lehrer einen
Beweis des Vertrauens und der Hochachtung durch Ueber
reichung einer Adreſſe darzubringen

Abg Mommſen veröffentlicht eine Erklärung derzufolge
er mit den aus der parlamentariſchen Partei der National
liberalen ausgetretenen Abgeordneten vollſtändig übereinſtimme
und ihren Austritt als eine Handlung betrachte welche für
die Ehre und die Zukunft der liberalen Sache in Preußen
ſchlechthin nothwendig ſei Eine andere Frage ſei es ob es
zweckmäßig ſei dieſen Gegenſatz auch in ſolchen Vereinigungen
zum Ausdruck zu bringen wie der Nationalliberale Verein in
Berlin es ſei Dieſer Meinung ſei er nicht da es ſich nicht
um Widerſtreit der Principien ſondern um tiefgehende Diver

ma an hernſten Lebensſchrittes wohl bewußt waren Sie brauchten
nicht darauf aufmerkſam gemacht zu werden daß ſie in dieſem
Augenblicke ſich für das ganze Leben banden

Als der Prediger ihre Hände in einander legte hielt
Wenzel die Rechte ſeiner jungen Gattin feſt umſchloſſen als
wollte er ihr noch einmal die Verſicherung geben daß er ſie
ſo treu und feſt ſein ganzes Leben hindurch halten wolle Er
fühlte ſich ſo glücklich daß er nicht im Stande war es aus
S en aber aus ſeinen Augen leuchtete ein ungetrübtes

ück

Nach beendeter Trauung begaben ſie ſich nach einem der
Stadt nahe gelegenen Dorfe um dort ihr Glück zu feiern
Und der herbſtliche Himmel war blau und wolkenleer Moch
ten die Blätter der Bäume ſich auch ſchon gefärbt haben
mochte jeder Windſtoß Hunderte von Blättern loslöſen und
wie ſpielend zur Erde führen in den beiden Herzen der jungen
Gatten war Frühling denn Freuden und Hoffnungen knoſpeten
darin und entfalteten ſich zur Blüthe

Wenzel war ſo heiter wie ein von Glück erfülltes Herz
nur ſein kann während auf Johanna s hübſchen Zügen ein
ſinniger Ernſt lag Jhr Auge blickte zu dem wolkenleeren
Himmel auf War er das Bild ihrer Zukunft Brachte ſie
ihr das wonach ſie ſich ſo innig ſehnte
Ein Gefühl ſtiller Trauer beſchlich ſie als ſie daran dachte
wie allein ſie dieſen Tag feierte ihre Eltern hatten denſelben
nicht erlebt und Geſchwiſter beſaß ſie nicht und doch ſchwand
die Trauer ſobald ſie in Wenzel s glückliches Auge blickte
Feſter ſchmiegte ſie ſich dann an ſeinen Arm denn von ihm
erwartete ſie Schutz und Hilfe
In dem Dorfe angelangt begaben ſie ſich in den Garten

einer Reſtauration
Den heutigen Tag wollen wir feiern denn er iſt der

ſchönſte meines Lebens rief Wenzel heiter und der kleine
Kreis war bald in der luſtigſten StimmungSieh jetzt möchte ich mit Niemand mit Semand tauſchen

fuhr Wenzel zu Johanna gebeugt fort Nur Eins möchte
ich wiſſen ob wir heute über zwanzig Jahre uns noch ebenſo
inng J

offe noch inniger, entgegnete Johanng IJch kanmir bie Liebe nicht anders denken als was ſie im jeden

Tage inniger wird und daß ſie das Band welches uns ver
knüpft ſtets feſter und feſter ſchlingt Auf mein
Du ſicher bauen Fortſetzung folgt

Ruhe und Glück All

Herz kannſt

genz hinſichtlich der Energie und Conſequenz handle womit
die Principien durchzuführen ſeien

Jm Abgeordnetenhauſe iſt folgende Jnterpellation ein
gebracht worden

Seit geraumer Zeit macht ſich gegen die jüdiſchen Staats
bürger Preußens eine Agitation geltend welche zu bedauer
lichen Ausſchreitungen und zu einer weit greifenden Beun
ruhigung Anlaß gegeben hat Jn Verfolg dieſer Agitation
wird eine an den Herrn Reichskanzler und Miniſterpräſidenten
gerichtete Petition verbreitet welche die Anforderungen erhebt
J daß die Einwanderung ausländiſcher Juden wenn nicht
gänzlich verhindert ſo doch wenigſtens eingeſchränkt werde
2 daß die Juden von allen obrigkeitlichen autoritativen Stel
lungen ausgeſchloſſen werden und daß ihre Verwendung im
Juſtizdienſte namentlich als Einzelrichter eine angemeſſene
Beſchränkung finde 3 daß der chriſtliche Character der Volks
ſchule auch wenn dieſelbe von jüdiſchen Schülern beſucht wird
ſtreng gewahrt bleibe und in derſelben nur chriſtliche Lehrer
zugelaſſen werden daß in allen übrigen Schulen aber jüdiſche
Lehrer nur in beſonders motivirten Ausnahmefällen zur An
ſtellung gelangen 4 daß die Wiederaufnahme der amtlichen
Statiſtik über die jüdiſche Bevölkerung angeordnet werde Jn
Veranlaſſung deſſen erlaubt ſich der Unterzeichnete an die
königliche Staatsregierung die Anfrage zu richten Welche
Stellung nimmt dieſelbe Anforderungen gegenüber ein die auf
Beſeitigung der vollen verfaſſungsmäßigen Gleich
berechtigung der jüdiſchen Staatsbürger zielen
Berlin 13 November 18809 Dr Hänel

Die Interpellation ſoll am Freitag oder Sonnabend zur Be
ſprechung gelangen

Die Ankündigungen des antiſemitiſchen Witzblatts Die
Wahrheit denen zwei Jlluſtrationen FinanzOperationen
ſonſt und jetzt nebengedruckt waren ſind in Berlin poli
zeilich von den Säulen entfernt worden Der Firma
Nauck u Hartmann iſt angedeutet worden daß weder An
ſchlag noch Bilder etwas Strafbares enthalten deshalb ſind
auch die Nummern ſelbſt nicht confiscirt worden daß auch
die Ankündigung der Wahrheit an ſich d h ohne Bilder
gern geſtattet werden würde daß jedoch die Polizei in Hinblick
auf die augenblicklichen Verhältniſſe ſtreng darauf ſehen müſſe
daß Alles was geeignet ſei den Klaſſenhaß zu ſchüren von
den Säulen fern bleibe

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jm Abgeordnetenhauſe wurde in der geſtrigen 12 Sitzung
die erſte Berathung des Etats fortgeſetzt Frhr v Huene
Centrum beleuchtete die Mehrausgaben die in Folge der Er

hebung der indirecten Steuern nothwendig geworden ſeien Die
ſchönen Hoffnungen des Eiſenbahnminiſters theile das Centrum
nicht es halte die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen auch heute
noch für einen Fehler und könne ſie nicht als eine nothwendige
Conſequenz der Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers anerkennen
Jm Großen und Ganzen biete der Etat daſſelbe Bild wie im
Vorjahre Vom Geſichtspunkt der Steuerreform aus laſſe ſich
der Erlaß nicht begründen denn ſeine Partei wolle ſich nicht
wie das die Conſervativen gethan möglicherweiſe durch Fixirung
des Erlaſſes für die Zukunft zu neuer Bewilligung von indirecten
Steuern im Reichstage vinkuliren laſſen Ein Steuererlaß ohne
Ueberweiſungen an die Communen ſcheine ihm unvollkommen

Abg v Minnigerode conſ folgerte daß ein weiteres Zu
ſammenwirken des Centrums und der Konſervativen im Sinne der
Steuerreform im Reichstage möglich ſein werde Der Steuerlaß ſei
ſein Fingerzeig für den in Zukunſt einzuſchlagenden Weg und
eine Freunde könnten denſelben um ſo eher beſchreiten als ſie

e ſeien die Mittel zur Durchführung dieſes Syſtems im
deichstage zu bewilligen Auf die Steuerreform für Preußen

eingehend plaidirte der Redner für eine Erleichterung des Klein
gewerbebetriebes und für eine ſtärkere Heranziehung des Groß

ewerbes und des Kapitalbeſitzes zur Beſteuerung ferner für die
Aufhebung der vier unteren Steuerſtufen und Ueberweiſungen
von Staatsſteuern an die Kommunen Er rechtfertigte die neue
Zollpolitik äugnete die Einwirkung der Zölle auf die Höhe des
Preiſes Redner bezeichnete eine procentuariſche Börſenſteuer
eine höhere Brauſteuer und wenn es nicht anders gehe eine
höhere Branntweinſteuer als in der Abſicht ſeiner Freunde lie
gend nur dürfe der Spiritus nicht an der Protuktionsquelle
ſondern beim Konſumenten beſteuert werden

Miniſter Luc ius rechtfertigte einzelne Poſitionen ſeines Etats
namentlich die veranſchlagten Einnahmen aus den Holzverkäufen
Auch die Verhältniſſe des Landwirthſchaſt ließen eine Beſſerung
erkennen Die Steuerreform habe der Landwirthſchaft entſchie
dene Vortheile gebracht die für ſie wichtige Frage der Brannt
weinſteuer ſchwebe noch die Bedenken gegen eine Fabrikatsſteuer
auf den Spiritus ſeien noch keineswegs gehoben Eine Aenderung
des bisherigen Spiritusſteuerſyſtems ſei ſicher nicht ſo leicht als
ein Theil der Preſſe es annehme Die diesjährige Ernte ſei
eine Mittelernte geweſen in einzelnen Provinzen noch mehr
Die hohen Roggenpreiſe ſeien eine Folge der vorjährigen Ernte
und der Mißernte in Rußland nicht aber der veränderten Wirth
ſchaftspolitik Schließlich kommt der Miniſter auf die Angriffe
Richters gegen ihn zurück er werde auf dieſelben nicht antworten
da das in parlamentarxiſcher Weiſe nicht möglich ſein würde
es gäbe Angriffe auf die ein Gentlemann zu antworten ver

ſchmähe auch wenn er nicht Miniſter ſei Lebhafter Bei
fall rechts

Abg v BendaWanzleben Wir halten es für beſſer Steuer
erlaſſe nicht eher zu gewähren bis die Mittel dazu aus all
gemeinen Ueberſchüſſen des Staates vorhanden ſind Die jetzt
vorgeſchlagene Anleihe macht mir daher auch 8ke Bedenken
Es ließe ſich vielleicht noch eher ein Steuererlaß gut heißen
wenn für die nächſte Zeit eine Hebung der Einnahmen ganz
beſtimmt ins Auge zu faſſen wäre Der Herr Finanzminiſter
hat aber in dieſer Richtung auch nur Hoffnungen ausſprechen
können Die e iſt zu kurz um auf Grund ſo allgemeiner
Behauptungen ſchon prüfen und ſehen zu können ob wir im

gemeinen wirthſchaftlich vorwärts gehen
Abg Hobrecht Jch ſcheue mich nicht es hier wie überall

auszuſprechen daß ich wenn ich mich in die Stellung des
Finanzminiſters verſetze die Verantwortung für dieſen Steuer
erlaß nicht übernehmen würde und daß ich mich über die in
der conſervativen Partei darüber herrſchende Geſinnung wundere
3 hätte geglaubt daß gerade in dieſer Partei eine gewiſſe
lebereinſtimmung mit der Auffaſſung beſtehen müßte daß aus

finanz wirthſchaftlichen Rückſichten dieſer Erlaß nicht
gerechtfertigt iſt Der Steuererlaß konnte auf zweierlei
Arten motivirt werden einmal auf Grund der Zunahme der
8 Einnahmen des Staates und zweitens aus der Auf
beſſerung der Mittel des preußiſchen Staates aus dem Reiche
Jſt es denn nun richtig daß die Einnahmen Preußens aus dem
Reiche in mehr oder minder langer Zeit ein Gleichgewicht in den
Einnahmen und Ausgaben Preußens herbeiführen werden welches
wir ſchon jetzt überſehen können J glaube es nicht
Zuſammen mit den Zöllen beträgt die Einnahme präſumtiv
100 Millionen Hiervon muß aber der Betrag abgezogen werden
den das Reich vorweg für ſich in Anſpruch nahm alſo bis jetzt
werden es 106 Millionen ſein die in Abzug zu bringen ſind
Dieſer Betrag entſpricht ja auch dem der nachher zur Steigerung
es Militäretats in Anſpruch genommen wurde Alles in Allem

kommt alſo der Betrag von 70 Millionen mehr als bisher

in Betracht Nun meine Herren ſind in dem nächſten Etat
34 Millionen als Ertrag aus dem Reiche angeſetzt worden und
dieſer entſpricht nach Maßgabe der Matricularbeiträge der
Thatſache daß man einen Ueberſchuß von 50 Millionen in
Ausſicht genommen hat denn dann werden für Preußen eben
34 Millionen herauskommen Um wie viel kann dieſer Betrag
nun noch erweitert werden Man ſagt es wäre im Reiche
noch eine Mehreinnahme von 20 Millionen in Ausſicht ge
nommen wir hätten alſo dann im Ganzen nur noch eine
Mehreinnahme von etwa 16 Millionen Wenn wir dieſe in
den Etat einſtellen hätten wir dann die Mittel zu einem
Steuererlaß Nein Jch komme alſo zu dem Schluß daß
anch die zu erwartenden Mehreinnahmen aus dem Reiche
nicht die Mittel geben können um einen Steuererlaß mit Sicher
heit eintreten zu laſſen ſo daß wir ihn alſo auch nicht vorweg
würden eintreten laſſen können Der zweite Grund für den Steuer
erlaß iſt die Steigerung der eigenen Einnahmen in Preußen
Jch möchte dieſe nicht beſtreiten aber der Etat zeigt uns doch
dis jetzt noch nichts davon und wir können bis jetzt ſtreng
geurtheilt nicht zu dem Reſultat kommen zu ſagen es iſt eine
ſolche Steigerung und zwar eine ſolche rieſige Steigerung der
Einnahmen gegenüber den Ausgaben da um ſchon jetzt etwas
davon zu Steuererläſſen bewilligen und berechnen zu können
Aus dieſem Grunde glaube ich daß vom ſtreng wirthſchaftlichen
Standpunkte aus genommen es nicht poſitiv richtig iſt gegenwärtig
dieſe Erlaſſe zu bewilligen Dieſe Bedenken habe ich natürlich
auch gegen den Vorſchlag des Abg Richter denn wir müſſen
nachher erfüllen was wir durch Annahme deſſelben zugeſagt
haben Jch habe heute wie immer noch die feſte Ueberzeugung
daß eine dringende Veranlaſſung vorliegt die Einnahmequellen
aus den indirecten Steuern ergiebiger zu machen um ſowohl im
Reiche als im Staate Bedürfniſſe zu decken die in immer
ſteigenderem Maße an Reich und Staat geſtellt werden und
ebenſo um in Preußen die directen Steuern im Jntereſſe der
Communalverbände zu erleichtern Gerade wenn es uns beſſer
gehen wird werden die Anforderungen an die directen Steuern
immer ſteigen und das wird dann Veranlaſſung ſein der immer
fortſchreitenden directen Belaſtung des Volkes ein Ziel zu ſetzen
Jn dieſer Beziehung ſtehe ich noch genau auf meinem früheren

tandpunkte Ob ich die in Ausſicht geſtellten Vorlagen
aber annehmen oder ablehnen werde kann ich mit Sicher
heit erſt beurtheilen wenn ſie vorliegen Jch fürchte es
wird ſehr ſchwer ſein ein Geſetz zu Stande zu bringen
welches beſtimmt daß jeder Pfennig neuer Reichsſteuern
verwendet werden ſoll um einen Pfennig directer Steuern
in Preußen zu erlaſſen Der Reichstag kann gar nicht anders
als ſeine Meinung darüber abzugeben ob dieſe Verwendung der
Steuern auch eine richtige ſein wird Der Kern der Schwierig
keit liegt darin daß die Verbindung der beiderſeitigen Jntereſſen
nur hergeſtellt werden kann dadurch daß von der Regierung
eine und dieſelbe verantwortliche Perſon im Reichstag wie im
Landtag beſtellt werden muß die an beiden Verſammlungen
theilnimmt aber auch ſo geſtellt iſt um mit der verfaſſungs
mäßigen Macht eine zuſtimmende oder ablehnende Erklärung auch
abgeben zu können ſo daß man weiß daß ſie bindend und wirk
ſam das Material beherrſcht daß ſie Beſorgniſſe zerſtreuen und
Fragen beantworben kann Das iſt m H die unerbittliche Vor
bedingung Beifall links

Finanzminiſter Bitter Der Herr Vorredner hat erklärt daß
er von dieſem Platze aus wiederholt und beſtimmt darauf auf
merkſam gemacht habe daß die Erträge von Reichsſteuern ſo
weit ſie an Preußen gelangen vorzugsweiſe im Jntereſſe des
Landes zur Ermäßigung der directen Abgaben verwendet werden
und daß wir auf dieſer Bahn immer weiter fortſchreiten müßten
Auch ich kann ja dies nur als eine unbeſtreitbare Thatſache an
erkennen aber wenn daraus gefolgert wird daß die Staats
regierung nun wohl das Recht nicht aber die Pflicht habe mit
einer Steuererleichterung vorzugehen ſo ſtehe ich auf einem andern
Standpunkte Wenn er verlangt daß dieſelbe Perſon die die
Sache hier zu vertreten hat ſie auch im Reichstage vertrete ſo
würde da allerdings erſt eine Verfaſſungsänderung vorangehen
müſſen was wahrſcheinlich doch ſeine großen Schwierigkeiten
haben würde Ob ſie ad boe ſtattfinden ſolle darüber kann ich
um ſo weniger etwas ſagen als das Reich im Reichſchatzamt
ſeine Finanzbehörde hat und der Reichskanzler die einzig ver
antwortliche Perſon im Reiche iſt

Nach einer perſönlichen Auseinanderſetzung re dem Abg
Richter und Staatsminiſter Lucius wird auf Antrag des Abg
Baron v Minigerode das Etatsgeſetz der Antrag Richter und
folgende Specialetats der directen Steuern der indirecten
Steuern der allgemeinen Finanzverwaltung der Eiſenbahnver
waltung ſowie das ganze Extraordinarium der Budgetcommiſſion
überwieſen

Ohne Debatte wird der Geſetzentwurf betr die Deckung von
Ausgaben der Rechnungsjahre 1878779 und 1879/80 der
Budgetcommiſſion überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte S tzung Mitt
woch 12 Uhr Jnterpellation Cuni und Spener betr die Höhe
der Gerichtskoſten Geſetzentwürfe betr die Rentenbanken und
betr die Theilung der gemeinſchaftlichen Holzungen

Delegirten Congreß deutſcher Gewerbekammern
Original Bericht

II

Eiſenach den 15 Nov
Um 9 Uhr Vormittags tritt der Congreß in die Berathung

der Jnnungsfrage auf Grundlage der Beſchlüſſe des
Reichstages vom Mai 1880 zur Reviſion des Titel VI
der Gewerbeordnung Der Referent Dr Jacobi

Bremen beſtreitet daß die Gewerbekammern reactionäre Ten
denzen verſolgen und Zwangsinnungen erſtreben Sie wollen die
nothwendige freie Bewegung und ohne die Freiheit des Jndivi
duums in ungebührlicher Weiſe zu beeinträchtigen einen wohl
thätigen Zwang ausüben damit eine gute Ausbilbung des
Handwerks erzielt und durch ein geordnetes Kaſſenweſen die
materielle Lage deſſelben verbeſſert werde Zu dieſem Zwecke
bedürfen wir ein Lehrlingsgeſetz nach den Principien des Prof
Schmoller wir bedürfen obligatoriſcher Geſellenprüfungen und
facultativer Meiſterprüfungen Obligatoriſch müſſen die letzteren
im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit nur für die Bauhand
werker ſein Aus den Reihen der geprüften Meiſter ſind die
gewerblichen Sachverſtändigen zu wählen Geſellen und Meiſter
ſtücke ſind nicht anzufertigen Mit den heutigen Beſtimmungen
ſind die gewerblichen Kaſſen nicht lebensfähig Die kleinen
Jnnungskaſſen müſſen e ſein die großen Kaſſen
wie Jnvaliden und Alterverſorgungskaſſen müſſen unter Mit
wirkung des Staates und der Geſetzgebung auf dem Principe
des Käſſenzwanges begründet werden Die Schaffung von
localen Reiſeunterſtützungskaſſen bei den Jnnungen iſt erforder
lich die Handwerker dürfen nicht der öffentlichen Mildthätigkeit
anheimfallen Die Arbeitsbücher müſſen für jedes Alter
obligatoriſch ſein dieſe Beſtimmung wird gewiß in der dem
nächſtigen Regierungsvorlage ſtehen Redner beantragt die An
e einer bezügl Reſolution die indeß nicht zur Annahme
gelangt

Jn der Debatte empfiehlt Reißmann 5Zittau folgende
Reſolution

zu erklären daß die vom Deutſchen Reichstage in ſeiner
Sitzung vom 5 Mai 1880 auf Grund der von Seydewitz ſchen
Anträge für die Reviſion des Titel VI der Gewerbeordnung
aufgeſtellten Geſichtspunkte großen Theils den Beſtrebungen
des deutſchen Gewerbeſtandes entſprechen und daß der baldige
Exlaß eines auf dieſen Reichstagsbeſchlüſſen baſirenden Geſetzes
dringend wünſchenswerth ſei und dieſe Erklärung zur Kenntnides Vundesralhes und des Reichstags zu bringen Kenntniß
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Es ſei nothwendig auf dieſem Wege ohne Rückſicht ter
politiſche Parteiſtellung den Reichstagsabgeordneten zu an en
welche wenigſtens mit einem richtigen Grundgedanken r r
jährigen Bedürfniſſen des Handwerks Rechnung tragen t illing

München erklärt ſich im Namen der baieriſchen Gewerbe laribe

Wir e P S r r für facultativeer Congreß entſcheidet ſich nur für leAuf d ung der Handelskammer Leipzig wird zu den
Beſchlüſſen des Reichstages ein Zuſatz empfohlen daß auch die
jenigen von den Jnnungen ausgeſchloſſen werden können welche
durch ihr Verhalten die öffentliche Achtung verloren haben Ver
eblich wieſen die Vertreter Dresdens Ludwigshafens und

eimars auf die Dehnbarkeit des gewählten Ausdruckes hin
man glaubte die Wahl eines concienen Ausdrucks dem Geſetz
geber überlaſſen zu können Ferner wird auf Antrag Leipzigs
einſtimmig für die Jnnungen auch die Befugniß in Anſpruch
enommen Jnnungsmitglieder auszuſchließen welche ſich ihrer

erpflichtung gegen die Jnnung hartnäckig entziehen
Gegen obligatoriſche Meiſterprüfungen erklärt man ſich allge

mein auch gegen facultative erklärt ſich Le ipzig weil es eine
gehörige Vorbildung der Lehrlinge und Geſellen für genügend
hält und die Meiſterprüfungen den Chikanen Thür und Thor
öffnen Der Kongreß entſcheidet ſich mit 9 gegen 4 Stimmen
für facultative Meiſterprüfungen mit den von Bremen beantrag
ten Zuſätzen Ein Antrag Leipzigs der Jnnung nur die Ver
waltung der bei ihr beſtehenden oder zu errichtenden Kranken
Sterbe oder ſonſtiger Hülfskaſſen zu überlaſſen wird mit 8 gegen
5 Stimmen angenommen Unter Ablehnung der Nr 7 der
Reichstagsbeſchlüſſe welche den Localbehörden die Befugniß
giebt nur dem Jnnungsmeiſter das Halten von Lehrlingen zu
geſtatten gelangt folgende Faſſung zur Annahme Die Befugniß
zur Ausbildung von Lehrlingen kann ſolchen Gewerbtreibenden
unterſagt werden die nicht entweder ſelbſt den Nachweis ihrer
Befähigung hierzu erbracht haben oder die nicht wenigſtens
einen ordnungsmäßig ausgebilden Werkführer zur Leitung des
techniſchen Betriebes in ihrem Gewerbe haben Die Kontrolle
darüber kann den Jnnungen übertragen werden

Der Congreß beſchließt auf Antrag Leipzigs den Se
die ihnen in den Seydewitz ſchen Anträgen gegebenen Befugniſſe
allein die Wahlen zu den Schiedsgerichten und etwaigen höheren
gewerblichen Vertretungskörpern vorzunehmen nicht zu gewähren
dagegen dieſelben über die den fraglichen Gewerbszweig betref
fenden öffentlichen Einrichtungen gutachtlich zu hören Auch die
Leitung öffentlicher Fachſchulen welche ihnen die Reichstags
beſchlüſſe geben geſteht man ihnen nicht zu Der Horizont der
Jnnungen ſei für dieſe Aufgaben zu beſchränkt geeignet hierzu
ſeien nur die Gewerbekammern

Die Reichstagsbeſchlüſſe ordnen eine obligatoriſche Zuziehung
von Delegirten der Geſellen zu den Geſellenprüfungen und zu
den Verhandlungen über die Verhältniſſe der Geſellen an Der
Congreß beſchließt daß das Statut feſtſtellen ſoll inwieweit die
Geſellen Delegirten zu den Lehrlingsprüfungen und zu den Ver
handlungen über das Gehilfenweſen zugezogen werden ſollen

Die Regierungen ſollen die Normativbeſtimmungen für die d
a nur nach Anhörung der gewerblichen Körperſchaften
erlaſſen

Unter Berückſichtigung der vom Congreß beſchloſſenen Deſiderate
wuird die von Zittau beantragte Reſolution gegen die Stimme

Leipzigs angenommen
Zweiter Gegenſtand iſt die Frage der Errichtung von Ge

wer bekammern Der Referent Dr Jacobi Bremen betont
die Wichtigkeit dieſer Frage zumal Preußen keine Gewerbe
kammern hat Fürſt Bismarck würde für ſeine ſocialpolitiſchen
Pläne weniger Widerſtand finden oder denſelben leichter über
winden wenn er ſich auf Gewerbekammern ſtützen könnte Die
Verſammlung nahm hierauf einen Antrag auf Errichtung von
Gewerbekammern in allen deutſchen Staaten an für Preußen
ſoll eine Gewerbe Abtheilung innerhalb der Handelskammern
errichtet werden
Zum dritten Gegenſtand der Tagesordnung die Einſetzung

eines Volks wirthſchaftlichen Senates für das Reich und
Vertretung des Kleingewerbes in demſelben beantragt Dr Jacobi
Bremen folgende Reſolution

zu erklären daß die Einſetzung eines Volkswirthſchaftlichen
Senats als oberſter begutachtender Behörde in Sachen der
Induſtrie und des Gewerbes der Landwirthſchaft und des
Handels wie ſolche für das Königreich Preußen dem Vernehmen
nach vorbereitet wird für das geſammte Reich erfolge und
auch dem Kleingewerbe in demſelben die geeignete Vertretung
zu Theil werde

Der Deutſche Handelstag erſetze eine ſolche unparteiiſche Körper
ſchaft nicht er verfolge einſeitige Jntereſſen und habe nicht ein
mal die Bremer Handelskammer als Mitglied hen Dagegen
erkennt Dr Brehmer Lübeck in einem Volks wirthſchaftlichen
Senate wie er von der Regierung geplant wird nur eine Regie

rungsmaſchine um Abſtimmungen in ihrem Sinne zu machen
Der Reichstag könne die Ausgleichung unter den Forderungen
der verſchiedenen einzelnen Jntereſſenvertretungen allein vor
nehmen Jnformationen könne ſich die Regierung auch auf
anderem Wege ſchaffen

Der Congreß beſchließt den Wunſch zur Vertretung des Klein
gewerbes nur für den Fall auszuſprechen daß ein Volkswirth
ſchaftlicher Senat geſchaffen wird Weimar und Zittau enthalten
ſich der Abſtimmung Schluß 5 Uhr

Halle den 16 November
Die Ober bür germeiſterwahl iſt auch neuerdings wie

der Gegenſtand vertraulicher Beſprechungen geweſen Wie man
hört hat die Herrn Bertram entgegenſtehende Seite der Stadt
verordnetenver ſammlung Herrn Regierungsrath Schönian in
Merſeburg ihre Sympathien zugewendet zumal ein an frühere
Vorgänge anknüpfender Vorſchlag aufgegeben werden mußte

Das Stadtbauamt hat mit dem geſtrigen Tage ſeinen
definitiven Chef in der Perſon des Herrn Reg Baumeiſters
Lohauſen erhalten Die Stadtverordneten Verſammlung
brachte man darf ſagen im Sinne der ganzen Bürgerſchaft

dieſer von der Commiſſion einſtimmig beſchloſſenen Can
didatur ein ſo weitgehendes Vertrauen entgegen daß Herr
Lohauſen mit allen Stimmen nur ein unbeſchriebener Zettel
Die abgegeben zum Stadtbaurath auf 12 Jahre gewählt
wurde

Schwurgericht Verhandlung zu Mittwoch den 17 Nov
1 wider den Handarbeiter Auguſt Waldmann aus Heringen
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung 2 wider den Handarbeiter
eng apotet aus Löbersdorf wegen Sittlichkeitsver
rechens

Meteorologiſche Station

15 Nov 10 U Ab 16 Nov 8U Mrg
Barometer Millim 74727 742,45Thermometer Celſius 4,25 8,50Rel Feuchtigkeit 86,09 79,0 90Wind SSW1nd I SE116 Nov 6 Uhr früh Mit abſchwächendem Südweſt trat
geſtern Regen ein Bar 745 Südweſt leicht Regen Therm

7 R Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 3,5
Witterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
15 Nov 8 Uhr morgens An den deutſchen Küſten war ru

higes Wetter eingetreten dagegen hatte ſich das ſtürmiſche Re
genwetter faſt über ganz Mitteleuropa ausgedehnt Jm öſtlichen

haftungen vorgenommen

Europa herrſchte vielfach heiterer Himmel bei ſchwacher Luftbe
wegung Jm nordweſtlichen Theile von Mitteleuropa war ſtarke
Abkühlung eingetreten Haparanda 7 Nordoſt ſtark Schnee
Moskau 6 Südweſt ſtill Regen Hamburg 5 Nordweſt
friſch bedeckt Berlin 12 Südweſt ſtark wolkig Wien 1
Südweſt ſtill wolkenlos Paris 12 Südweſt mäßig bedeckt
Nizza 12 Nord ſchwach Dunſt Trieſt 12 ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
A Dommitzſch 15 Nov Noch hat man nicht ernſtlich be

gonnen Schutt und Trümmer der letzten Brandſtätte aufzuräumen
und ſchon wieder hat die entfeſſelte Macht des Feuers ver
nichtend eingegriffen in die Werke der Menſchenhand Heute früh
1 Uhr brannte die zum Gehöft des Oeconomen und Fuhrherrn
Schimmel gehörige Scheune mit den anſtoßenden Stallungen
nieder Kaum war es möglich die Pferde zu retten während
Schiff und Geſchirr ſowie die nicht unerheblichen Ern evorräthe
in der Scheune verbrannten

Nordhauſen 15 Nov Ein Görsbacher Bauer brachte
am 28 Juni eine Fuhre Stroh und Heu nach hier welche von
dem Stadtthierarzt Lehmann beſtellt war Der Sohn leitete
das Gefährt der Vater ſaß mit einem Korbe auf dem Wagen
Er blieb auch gemüthlich ſitzen als die Ladung zur ſtädtiſchen
Waage behufs Ermittelung des Gewichts geſchafft wurde duckte
ſich ins Heu und ließ ſich als Heu mit verwiegen Als der
Wagen ſodann in die Stadt fuhr wurde am Thor Halt gemacht
der Alte ſchaute ſich vorſichtig um und ſtieg ſodann mit ſeinem
Korbe herab Nach geſchehener Entladung fuhr der leere Wagen
wieder zur Waage um tarirt zu werden der Alte mit dem
Korbe blieb in einiger Entfernung davon ſtehen Der Spediteur
Hünemann hatte aber die Manipulation beim Verwiegen be
merkt und auch Andere darauf aufmerkſam gemacht der Ge
ſchirrführer wurde deshalb aufgefordert auch ſeinen Vater mit
zurückverwiegen zu laſſen als Emballage Unter großer Heiter
keit wurde der Alte herangeholt und mit verwogen Der Polizei
ſergeant Nagel brachte den Vorfall zur Anzeige und Vater und
Sohn ſtanden deshalb vorgeſtern vor dem Schöffengericht unter
der Anklage des verſuchten Betrugs ſie gaben zwar an die
Ladung dem Herrn Lehmann als Geſchenk überwieſen zu haben
und Herr Lehmann beſtätigte dies gab aber an daß davon vor
her nicht die Rede geweſen ſei er vielmehr die Sendung zum
Ankauf beſtellt habe Das Fuder Heu und Stroh iſt ſomit da
hin aber das Gericht hat auch noch gegen Jeden der beiden
Angeklagten einen Monat Gefängniß verhängt
O Jeſſen 14 Nov Am Donnerſtag Abend hielt der Herr
Jnſpector Hoffmann von der Berliner Stadtmiſſion im
Locale der erſten Mädchenklaſſe hierſelbſt einen Vortrag über die
ſegensreiche Wirkſamkeit dieſer Anſtalt und theilte zugleich die
von ihm gemachten erhebenden Erfahrangen mit auch zeigte er
daß das Stadtmiſſionswerk der Unterſtützung der Provinz werth
ſei Obgleich die Ankunft des Herrn Hoffmann erſt am Nach
mittag nur noch flüchtig bekannt gemacht werden konnte war

och eine erfreuliche Anzahl aufmerkſamer Zuhörer erſchienen
Am Schluſſe des Vortrags wurde eine Collecte für die Stadt
miſſion in Berlin eingeſammelt Das hieſige Schützen und
Gaſthaus iſt für 33,000 M in anderen Beſitz übergegangen

d VBernburg 14 Nov Einiges Aufſehen erregt hier die
Verhaftung des Juweliers J welcher vor einiger Zeit und
zwar wie es jetzt heißt betrügeriſchen Bankerott machte
J hat bereits einmal Concurs angeſagt darauf aber wieder
ein Geſchäft eröffnet daſſelbe that er auch jetzt nachdem er zum
zweiten Male in Concurs gerathen war

J Bernburg 15 Nov Jm Vergnügungslocale Fried
richshöhe entſtand heute Feuer Glücklicherweiſe konnte das
ſelbe durch die Bemühungen der Feuerwehr auf das Haupt und
Wirthſchafsgebäude beſchränkt werden ſo daß der in einem be
ſonderen Gebäude befindliche Saal mit den anſtoßenden Zimmern
u ſ w verſchont blieb Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt das
Feuer angelegt worden es ſind deshalb auch bereits zwei Ver

Das vierjährige Söhnchen des
Steinſetzmeiſter Dauer erlitt heute Vormittag einen äußerſt
qualvollen Tod Als das Kind auf dem an der Ecke der ſehr
engen Fährgaſſe befindlichen Eckſtein ſaß fuhr ein mit 35 Ctrn
Getreide beladener zum Weibezahl ſchen Gute in Jlberſtedt ge
höriger Wagen vorbei das eine Hinterrad erfaßte das unglück
liche Kind und ging über den kleinen Körper hinweg Das Kind
wurde zwar noch lebend nach dem Krankenhauſe gebracht erlag
aber dort bald ſeinen Verletzungen Wie es heißt hätte der neben
dem Wagen gehende Führer das Kind ſitzen ſehen es aber unter
laſſen daſſelbe von dem gefährlichen Platze zu verweiſen

Vermiſchtes
Rache für eine abſprechende Kritik Bei Friedrich Haaſes

jüngſtem Gaſtſpiele in Magdeburg hatte der Kritiker der dortigen
Pfennigzeitung den Künſtler ſehr ſcharf mitgenommen welcher

ſich durch folgenden an den Kritiker entſandten Brief rächte
Sehr geehrter Herr Doctor Bevor ich ſcheide geſtatten Sie

mir wohl Jhnen wenigſtens durch dieſe Zeilen Lebewohl zu
ſagen da Jhr Wille es mir verſagte Jhnen perſönlich die Hand
reichen zu dürfen Jhre geſinnungsvolle Oppoſition der Sie
wie man mich verſicherte im Pfennigblatt gegen meine Dar
ſtellungen Ausdruck gaben hat mir r bereitet und bin ich
feſt überzeugt daß bei einem halben Dutzend Gaſtvorſtellungen
ſich der Beſuch der Schauluſtigen ſicherlich nicht ſo ungewöhnlich
tark geſteigert hätte wenn das Veto im Pfennigblatt gegenmeine künſtleriſchen Beſtrebungen mir nicht ſo kräftig ſörderlich

wurde Haben Sie Dank dafür denn mir bereiteten ſie Vor
theile und ſo erſuche ich Sie höflich zum Gedächtniß an mein
Gaſtſpiel und Jhre Beſprechungen deſſelben das beigefügte Bild
als unbedeutende Erinnerung freundlich entgegennehmen zu wollen
von Jhrem hochachtungsvoll ergebenen Friedrich Haaſe Hof
ſchauſpielDirector

Affaire Ziegler in Kaſſel Die e MorgenZtg ver
öffentlicht in ihrer neueſten Nummer ein Schreiben der Gattin
des Herrn v Z in welchem die Dame die Hoffnung ausſpricht
daß die durch Jntriguen bedrohte Ehre ihres Mannes mit
Gottes Hülfe wieder hergeſtellt werden würde Uebrigens wird
auch noch von mehreren anderen Seiten die Vermuthung ausge
ſprochen daß v Z in ein Jntriguennetz gefallen und unſchuldig
ſei Die Unterſuchungen werden ja ergeben auf welcher Seite
das Recht liegt

Das Grubenunglück bei Halifax nicht bei dem engliſchen
ſondern bei dem amerikaniſchen Halifax in Neuſchottland wurde
wahrſcheinlich dadurch verurſacht daß ein Arbeiter trotz des Ver
botes in einen verlaſſenen Theil des Bergwerkes einen Schußabfeuerte Am Eingange zur Grube befindet ſich alles in
größter Verwirrung ein Gerücht giebt die Zahl der von einge
ſtürzten Kohlenmaſſen abgeſperrten Arbeiter auf 40 an einem
anderen zufolge werden 70 vermißt Die Rettungsmannſchaften
können wegen der aufgehäuften Kohlenmaſſen nicht weit vor
dringen und Leichen ſind bis jetzt nicht aufgefunden worden

Die Obduction der bei Steglitz ermordeten Botegfrau
Weſtphal ergab daß der Hirnſchädel wahrſcheinlich mittelſt
Holzpantinen völlig eingeſchlagen und hierdurch der Tod auf
der Stelle herbeigeführt worden iſt Außerdem ſind Quetſch
wunden Knochenbrüche und gräßliche Zerfleiſchungen verſchiedener
Körpertheile conſtatirt Der Angeklagte Wieleba leugnet noch
immer die That angeſichts der gegen ihn vorliegenden ſtarken
Verdachtsgründe Wieleba kann für die Zeit der d ein Alibi
zig nachweiſen hat am Abend ſeinem Schla dem
Fuhrmann Nietze als dieſer ihm ſagte er ſei ja ſo aufgeregt
geäußert Weißt Du mir iſt ſo komiſch Die jetzige Braut

des Verhafteten gab ungefähr Folgendes zu Protokoll Wieleba
hat mit mir ſeit zwei Monaten ein Verhältniß angeknüpft Nach
dem ich den Charakter des Menſchen erkannt habe ich mich vor
ihm gefürchtet Zwei Tage vor der ihm zur Laſt gelegten Hand
lung äußerte er zn mir Auguſte ich fühle mich nicht mehr
wohl und frei hier auf der Welt ich werde noch etwas begehen
daß ich vom Leben komme denn es zeigen alle mit Fingern
auf mich

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Nov Wie im geſtrigen Privat

verkehr ſo fiel auch heute die erſte Rolle den öſterreichiſchen
Nebenbahnen zu Der Jmpuls iſt von der wiener Börſe aus
gegangen und hat wieder die Verſtaatlichungsgerüchte zur Grund
lage ungeachtet bis dieſen Augenblick beſtimmte Erklärungen oder
Aeußerungen nicht vorliegen Jm Vordergrunde ſtanden Eliſa
beth und Elbethalbahn welche 2,50 reſp 3,50 gegen Sonnabend
ſteigend waren Das Geſchäft trug übrigens weil ſich der Kreis
der Makler und Specularten in dieſer Gruppe ſtark erweitert
hatte ein zwar äußerlich lebhaftes Colorit hatte aber unter
manchen Unregelmäßigkeiten zu leiden Wien meldete aus dem
heutigen Privatverkehr die Börſe fiel wegen des Feſttages aus
eine unentſchiedene Haltung Credit wurden 282,75 um 0,85
niedriger als geſtern und 1,25 beſſer als Sonnabend notirt
Auch hier war die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet
eine unentſchiedene die Geſchäftsſtille dauerte in derſelben Weiſe
wie in voriger Woche fort und war wieder ſo ſcharf ausgeprägt
daß für mehrere Papiere um 12 Uhr erſte Courſe nicht notirt
werden konnten Einiges Geſchäft entwickelte ſich in Eredit
welche gegen vorgeſtern 2,50 M ſteigend waren Nordweſtbahn
waren ebenſo viel beſſer Als matt charakteriſirte ſich das Ge
ſchäft in öſterreichiſch ungariſchen Renten letztere waren zu 92
eher Brief als Geld Localwerthe überſchritten bei ſehr ſtillem
Geſchäft das vorgeſtrige Niveau ohne geſtrige Courſe behaupten
zu können Eine intenſive Geſchäftsſtille machte ſich in der
zweiten Hälfte der VBörſe geltend

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen 15 Nov Die Betriebseinnahme geſtellt ſich in dieſem
Jahre nicht ſo günſtig wie 1879 wo durch den ſtarken Kartoffel
transport im Herbſt Mangel an Güterwagen eintrat Es be
trug der Güterverkehr im October d J 67,474 M gegen 77,879
M des Vorjahres der Perſonenverkehr 27 82 M gegen 28 714

die Extraordinarien 8500 M gegen 9600 M Die We
nigerein nahmen im October 1880 gegen den gleichen Monat
des Vorjahres beträgt bei einer Bahnlänge von 78 Kilometer
13,137 vom Januar bis October d J wurden eingenommen
812688 M gegen 818763 alſo weniger 6075 M Die
Saal Unſtrut Bahn hatte im October d J zuſammen
45094 M gegen 502 6 M im Jahre 1879 alſo weniger 5112 M
Vom Januar bis October 317048 M gegen 326009 mithin
weniger 8961 M

Halle 16 Novbr Bericht des Börſenvereins Sekretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo ruhig
defekte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 190 206
feinere 218 228 M Roggen 1000 Kilo unverändert 225 228 M
Gerſte 1000 Kilo gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
Chevaliergerſte 182 192 exquiſite Sorten bis 195 M
Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer 1000 150 bis
163 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 250 bis
270 beſchädigte billiger Bohnen 50 11 11,50
Linſen 50 14 20 M Künmmel 50 26 27 MMais 1000 Donau 155 165 amerikaniſcher 148 bis
152 M Oelſaaten 1000 Raps 245 M Stärke 50 Kilo
23 M Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kar
toffel 5575 M Rüben 57,75 M Rübsöl 50 27,75 MSolaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 fremde 4,50
M hieſig 5 M Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie Roggen

50 K 6,25 M Weizenſchaale 4,90 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelknchen 50 loco und auf Terminen 7,50 M

Halle 16 November Bericht von H Wagner Sohn
Heute hatten wir bei kleinem Angebot und matterer Stimmung
nur wenig Geſchäft letztnotirte Preiſe ſind aber u erzielt
worden Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 231 aus
gewachſene geringere und mittlere Waare 160 215 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 222 228 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 144 150 beſſere 153 159 M feine und
Chevaliergerſte 162 171 M Hafer 12 Säcke à 50 K br
87 99 e ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 225 bis
288 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 222 M Rübſen
12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1000 Kilo Donau
165 neuer auf Lieferung 150 amerikaniſcher 152 bis
154 M Lupinen 1000 120 M

Berliner Börſe vom 15 November
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäteActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00 bz 4129Bra Märk VI 103 10 G
Konſol 420 Anl 104 80 bz Ah do VII 102 25 bz
do 40 99,90 bz 4 do VII 102,00bzG3 Staats Sch Sch 98,50bz Zo do IX 105,90 bz
äm Anleihe 1855 148,99 bz

500

1 0 C ,3 Fre u Neum Pfobr 9400 bz 4 Berl Anhalt C 102,30bzB
4 h Ber Mgbd F 101,25G

Sächſ Pfandbr 490 erl Stettin g II III 99,20b zGSä entenbr 490 100,00 G Wer d tettin g VI 99,20 ba

Goth Gr Präm Pfobr 119,75bz 410 CölnMind VI 101,30bzB
v Gr C B fobr 105,90bz 4 alle Sor G gr 103,00 bz

4 Ctrb Pfobr 4 d Leipz A 102 70bzdo Eentral do 112,25bz do do B 99 B
do Hyp Act B 101,20 G SoſoMainzLudwh 76 106,10 GRuſſ BodenCr do 83 30 bz o Oberſchl 102 75 bzB

do Central do do 77,25 G 4 do 1879 103,90 bzG
Amerik Bonds 50 fd 100,10 G 40 do Coſ Odbg
Oeſt er 62,10 bz 59 KaſchauOderberg 75,00 b
do SilberRente 62,90 bzB Ah Rechte Oderufer 103,40
l 85,90 bz 4160 Reiniſche 102,00 B v
mänier 890 4 h Rhein Nahe gar 101,60bzRuſſ Engl 5090 1872 88,7 bzB I kerer n S 104,00 G

EiſenbahnStammActien 4 a do V S
BergiſchMärkiſche 116,40 bzG Bank u JnduſtrieActien
BerlinAnhalter 121,00 b
Berlin Görlitzer 20,25 bz G Darmſt Bank 151,80 bz
Berlin Hamburger 232,00 bz Disconto Comm 175,50 bz
Berl Potsd Magdb 99,5 G Leipz CreditAnſt 148 50 G
KölnMindener 147,10 bzG Magdeb Privatbank 112,75 bz

Meininger Cred Bk 94,50 Gr 21,40 bzB Oeſt KreditAnſtaltagd Halberſt 147,75 bz
do Stamm Pr B 87,80 G Reichsbank 146,50 bzG

Bank 119,75 Gdo do O 122,40 bz SäOberſchleſiſche A u C 201 8 bz Schleſ BankVerein 107,90 bz G

d Weimariſche Bank 84,00 Go Lit B gar 166,70 bz
KaſchauOderberg 55,70 bz G Deſſauer Gas 169,00 B

Kön u Laurahütte 115,60 bzThüringer Liv A 179,00 b
do Lit gar 99,25bzG önix Berg 87,50 bzGdo Lit C gar 104,40 bz Bhanix Je 47 ,75 G

Saalbahn St Pr 52,90 bzG Dortmunder Union 11,60 G
Deſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 69 40 bzB
Rumänier 53,30 bzG Hörd Hütten 52,50 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale IHalle 15 Nov Ab Unterh 2,10 16 Morg 2 26

Trotha 15 Nov Unterh 2,84 16 Morg 3,08
Unſtrut Artern 15 Nov Unterp 1



W 3 neueſte Faconsäntel Gebrüder sSalomonm in 6 billigſte Preiſe

Grosses Lager von Knöpfen
ger Leipz Straße I Friedrich Grosse Leipz
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Max Nietzschmann

nur 1 Meter Raum
einnehmend glätten die
ſelbſtthätig auf und ab
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Rloſterſtr 102

außergewöhnlichen Gelegenheitskauf

einen Poſten 500 Dtzd Pilzröclkce
in prima deutſchem Wollfilz von 2 Mark an

einen Poſten 300 Dtzd scohw Alpacca Sohürzen
aus gutem Stoff ſchön garnirt von 70 Pſ an

Kaisermäntel für Herren
von 5 an

6

WinterVeberzieher für Herren von 15 an

Anzüge für Herren v 24 an für Kinder v 5 an
empfiehlt in neueſten Facons und beſten Stoffen

E Bauchwitz
Leipziger Straße 6 vis vis dem gold Löwen

6
von 15 an für Knaben

Damen Schlafröcke
in allen Wollſtoffen von vorzügl Haltbarkeit von 4 Mark an

v Gaſthof zur deutſchen Eiche66pr F m J 1 al Gr Steinſt ubhaſtirt werden
Gr Steinſt66 t UebernahmeJn dem uns durch r Räthin Tholuck gütigſt bewilligten in ihrer einer Kalkbrennerei
Wohnung Mittelſtraße Nr 10 belegenen Saale wird auch in dieſem Jahre Eine i indliund zwar am 24 und 25 November Mittwoch und Donnerstag der ſegne arten

Kalkbrennerei in beſter Gegend ThüMiſſionsbazar für Neumarkt und Glaucha ſtattfinden und laden wir zu recht
ringens mit 22 Morgen Land vorzügzahlreichem Beſuch ergebenſt ein

Ida Knuth lich gutem Steinlager und ſichererLaura Hofinann
feſter Kundſchaft iſt unter ſehr günſti
gen Bedingungen ſofort zu übernehmen
wozu 5000 Mk genügen Einem ſtreb
ſamen jungen Manne wird hierdurch
eine gute Gelegenheit geboten ſich eine

Donnerſtag den 18 Novbr
Vorm 11 Uhr wird bei hieſ Amts
gericht Nr 31 der in Giebichen
ſtein Reilsſtr 35 belegene Kopp

Weſſenſcha

ehe

ftl geprüftu begutachte Renedictiner
S Doppelkräuter Magenbitter

nach einem alten aus einem Benedic
tinerkloſter ſtammenden Recept fabri

zirt und nur en gros verſandt von
O PIRGEXI in Göttingen

Provinz Hannover
See Der Benedictiner iſt bis jetzt das

S koſtbarſte Hausmittel und deshalb in
S jeder Familie beliebt geworden Der

den Reflectanten erfahren nähere
Auskunft durch den Bürgermſtr a D
Karguth Merſeburg Burgkeller

Mein Schützenhaus
in einem Städtchen der Provinz maſſ
Geb Saal mit Bühne Concertgarten
2c verk Veränderungsh f 25,000

bei 6000 Anz Apes Nähere
durch E Uhirich Grimma i/S

Eine kleine Mühle
mit zwei Gängen und guter Waſſer
kraft iſt unter günſtigen Bedingungen
für Mk 8000 ſofort zu verkaufen
Anzahlung nach Uebereinkunft Nä
heres durch R Mädler Leipzig
Moltkeſtraße 53 Reſtauration

zurückgekommenes Geſchäft

Benedictiner iſt nur aus Beſtand
c theilen zuſammengeſetzt welche die
e a r beſitzen die zum Wiee derau bau eines zerrütteten dahine ſiechenden Körpers unbedingt nöthigſind Er iſt unerſetzlich bei Magen

leiden Unverdaulichkeit Hämorrhoiden Nervenleiden Krämpfen
Blähungen Hautausſchlägen Flechten Athemnoth Gicht
Rheumatismus Schwächezuſtänden ſowie bei Leber u Nieren

leiden und vielen andern Störungen im Organismus
Der Benedictiner reinigt das Blut und vermehrt daſſelbe er ent

e den trüben matten ſorgenvollen Ausdruck des Geſichts das gelbarbige Auge die ſaffranfarbige Haut De den Geiſt munter und
tellt die Harmonie des Körpers wieder her und verlängert das Leben
is zu ſeinem vollen Maße

NB Jede Flaſche iſt mit dem Siegel C Pingel in Göttingen
verſchloſſen und mit dem geſchützten Etiquett verſehen lam liebſten Colonial Waaxen Handlung

Bei 5 Fl Verpackung frei Bei wird zu übernehmen geſucht Ueber
Preis aFl v ca 330Gr Jnh 3 504 10 Fl freie Verpackung und 1 Fl nahme kann ſofort geſchehen Discre

660 tion Ehrenſache Offerten unter T
K 258 durch Haasenstein
Vogler Magdeburg erbeten

Borthe e Anerbieten
ür Fabrikbeſitzer c

Ein patentirter vielfach prämiirter
Artikel mit großer Verbreitung zur Fa
brikation für die Sächſiſchen Länder
zu vergeben Beſonders geeignet für
Fabrikanten auch größere Schreinereien
und h welche Gartenmöbel
oder Aehnliches fertigen Fr Off sub
O 1420 beſ die Exped d Ztg

Taubſtummen Anſtalt
Aus dem am 7 d Mts durch das

Wohlwollen des Herrn Rentier Otto
im gütigſt bewilligten Concertſagale der
Berggeſellſchaft veranſtalteten Concert
iſt obiger Anſtalt der Reinertrag von
253 Mark zugegangen Allen Men
ſchenfreunden welche zu dieſem Werk
der Liebe beigetragen haben recht herz
lichen Dank Der Ertrag wird ſeine
Mitverwendung bei der diesjährigen
öffentlichen Weihnachtsbeſcheerung un

v v
ratis Verſandt gegen Nachnahme6 75 durch nachſtehende Wederlage e

gros Verſandt durch die Fabrik
Atteſt Herr Michael Jan zen in Auersmacher bei Kleinblitters

dorf Rheinprovinz berichtet Jhr Benedictiner hat mir und meinen
Freunden welchen ich einige Flaſchen überließ vortreffliche Dienſte
ßer furchtbares Magenleiden geleiſtet und daſſelbe ganz ge

oben c
Niederlage in Halle a/S bei Herrn Carl Eugling Leipzigerſtraße 28 Dorotheenſtraße 11 und Karlſtraße pzig

Freitag den 19 d M
habe eine Auswahl von e
50 Stück und 2 jähr v

i HBohlen
Saugerhanſen Wilhelm Stoe

S Freitag den 19 d Mts
halten wir im Gaſthofe zum Noß beim Gaſtwirth

W Herrn Möritzsch in Halle mit einem Transport
I und 2 jährigen Dänifchen Fohlen und mehre
ren ſtarken djährigen Arbeitspferden zum Verkauf

Weinsteinm Kinder finden

Halle
Klotz

ſichere und lohnende Exiſtenz zu grün

ſerer 57 meiſt armen Taubſtummen höchſten Preiſe

Wer kauft größere
Poſten von geſchmiedeten
gußeiſernen u gemiſchten
Drehſpähnen Offerten
sub N H 583 beför
dern Haasenstein
Vogler in Halle aS

das ilt ſchön
wird jedes Kind ausrufen
wenn es unterm Chriſt
baum eines unſerer neuen

d unterhaltenden und beleh
renden Spiele oder Be
ſchäftigungsmittel vorfin
K det Sämmtliche Artikel
unſeres Weihnachtska
taloges den wir ſowohl
wie unſere Depöts gern
t gratis und franco zu

ſenden ſind dauerhaft und ſchön ge
arbeitet

Central Perlag von Unkerrichts
u Heſchäftig Material Dr Kinter

Berlin eipzig
Markgrafenſtraße 77 Querſtraße 8

Alle Arten

Haararbeiten
werden billig uud ſauber ausgeführt v

W Liebing alter Markt 16
u Dorotheenſtr 14 Ecke der An

halterſtraße
Hübſche Sophas recht billig zu

verkaufen Auguſtaſtraße 5 a

500 Mark hen e
Kothe s ZahnWwassor

à Fl 60 4 jemals wieder Zahnſchmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht

Joh George Kothe Hoflieferant
Berlin S Prinzenſtraße 85/99

Jn Halle a/S bei Herren Oswald
Niedermann Poſtſtr 3 Oscar
BallIim Leipzigerſtr 95 u Georg
Kreide Scharrngaſſe 1

9 WarnungDas anderwärts angeprieſene Gold
mann s Zhnw u Kaufmann s Zhnw
ſind werthloſe Nachahmungen meines e I
Fabrikates

9 e oBergmann s Vaseline Seife
iſt durch den überaus wohlthätigen
Einfluß den Vaseline auf die

aut ausübt unſtreitig die beſte
Toiletteſeife die jetzt exiſtirt Depot
à Stück 50 4 bei Apotheker Kolbe

Särge in allen Größen
empfiehlt bei vor
kommenden Fällen

K Schönemanm Steg Nr 17
Eingang auch vom Hoſpitalplatz

neben der Molkerei

6 Breiteſtraße 6
Jeden Poſten Lumpen Knochen

Papierabfälle 2ec kauft ſtets zum

Wilh Körner
Inwelier Gold u Silberarbeiter

Obere Leipzigerſtraße 33
nahe am Thurm

Grösstes Lager
Gold u Silber Waaren

Billige Preiſe
Reparaturen ſchnell und gut

Schreib u Photographie

Albums
Größte Auswahl

Leipzigerſtr 31 G E Krause

S PezWwaaren 7
Große Auswahl
Billigſte Preiſe

7 C p Vacobi 2

o Le OKürſchner Meiſter
Weſt Leipzigerſtraße 5ellungen Aenderungen J

Reparaturen werden ſauber
ausgeführt

P W Berger
Schmeerſtr 15 u

Poſtſtraße 4
empfiehlt ſein reichhal
tiges Lager in allen

Neuheiten von

Korbwauren
zu d billigſten Preiſen

o Reparaturen werden ſchnell
und ſauber ausgeführt

Fütheru
Neu Reichs Patentirt Neu

nach neueſter Conſtruction
in Carton mit Schule und Zubehör
durch deren vortheilhafte Zuſammen
ſtellung auch jedem nicht muſikaliſch
Gebildeten die Gelegenheit geboten iſt
durch wenig Uebung dieſelbe zu ſpielenNr I Nr II Nr II Rr IV
pr St 8 1,50 3,50
Ahren u Muſikwerkfabriß von

Gustav Unhlig
Halle a/S untere Leipzigerſtraße

Gründlicher Unterricht
wird jungen Damen im Kleidernähen
und Schnittſchneiden ertheilt Zu er
fragen Spiegelgaſſe 13 1 Et rechts

Künſtliche Zähne
Plomb Reinig Reparat Zahnſchm
beſ ſof Julius Sachse jun grUlrichsſtr 20 II Eing Volbergaſſe

Restaurations Eröfſuung

Vahnhofſtraße Ar 12
Kaffeegarten in Trotha

Mittwoch den 17 d Mts

Slachtefeſt
W Büchner

Zum Saalschlösschep
Mittwoch Pfannkntenſchmans

Pfg
Dresdl aldschl Biere8349 und Punsch f

v dJahn seher Pirnvereib
Abends S Uhr

a UebungS im Roſenthale Der Vorſtand

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg
IHassler scher Verein

Mittwoch den 17 November Abds
7 Vhr VUebung CGäcilien Ode v
Händel Allseitiges Erschei
nen durchaus nothwendig

Aufführung Mittwoch deu 24 Nov
im Saale der Volkesechule

C A Massler
Für den Inſeratentheil verantwortlich

E Gil lle 6 Breiteſtraße 6
Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

Mit Beilage

Verſandt gegen baar oder Poſtvorſchuß
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